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Einladung zum Grillfest 
MAUREN/SCHAANWALD - Vor der 
Sommerpause führt die FBP-Ortsgruppe 
Mauren-Schaanwald einen gemütlichen 
Hock durch, an der alle Interessierten und 
Freunde mit Kind und Kegel eingeladen sind: 
• am Sonntag, 3. Juli 2005 
• ab 16.00 Uhr 
• beim Spielplatz in Schaanwald. 

Für Würste, Schnitzel, Pommes frites, Ge­
tränke, Kaifee und Kuchen ist bestens ge­
sorgt. Was will man mehr? Auf dein Kom­
men freuen wir uns. 

FBP-Ortsgruppe Mauren-Schaanwald 
Gebi Malin, Obmann 

Heute «Aviator» 
Regie: Martin Scorsese; Darstellen Leonardo 
DiCaprio, Alec Baldwin, Kate Beckinsale; 
Genre: Action-Biographie. 

Ober den Rhn 
Manche träumen von der Zukunft, Howard 

Huges (1905 -1976) macht sie. Immer und 
immer wieder. Ausgerüstet mit einem kleinen 
Vermögen revolutionierte der junge Texaner 
in den 1920er-Jahren mit bahnbrechenden 
neuen Ideen sowohl Hollywoods Filmbusi­
ness als die Fliegerei und den amerikanischen 
Immobilienmarkt. Martin Scorseses filmi­
sche Hommage an einen der grössten Char­
aktere Amerikas. 

21.45 Uhr 
Rheinpark-Stadion Vaduz 
15 Franken 
Ticket Corner Landesbank 
ab 20.30 Uhr 
www.filmfest.li 

Filmbeginn 
Ort 
Eintritt 
Vorverkauf 
Abendkasse 
Internet 
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Film Fest Vaduz 

Neuer Pfarrer für Bendern 
Triesner Kaplan Roland Casutt wird im Herbst Nachfolger von Josef Jopek 

GAMPRIN - Dar 32-jährige 
Mesner Kaplan Roland Casutt 
ist laut iMustsm Bomalndtrats-
protokoll zum künftigen Pfarrer 
wen Bandarn bestallt worden, 
wo ar Josef Jopek ersetzen 
wird, dar sich ganz auf dls 
Pfarrstella In Ruggell koiuen-
triaran will. Dia Amtselnsetzung 
ist im Herbst geplant. 

Seit dem 15. April 1989 wird die 
Pfarrei Bendern von Pfarrer Josef 
Jopek von Ruggell aus mitbetreut. 
Da Pfarrer Jopek seine Kräfte in 
Zukunft voll für Ruggell einsetzen 
möchte, haben sich Gemeinderat 
und Kirchenrat erstmals am 27. 
April 2005 mit der Thematik be-
fasst und gleichzeitig eine Pfarrbe-
stellungskommission bestellt, wel­
che mit dem Erzbistum in Verhand­
lung treten sollte. Bevor über kon­
krete Personen gesprochen werden 
sollte, wollte die Kommission ver­
schiedene Vorbedingungen geklärt 
haben, welche sie dem Erzbistum 
in schriftlicher Form zustellte. Die­
se Vorbedingungen wurde sodann 
in einer gemeinsamen Sitzung mit 
Erzbischof Haas und Generalvikar 
Walser erörtert. Die Forderungs­
punkte fanden bis auf einen Punkt 
allesamt gute Resonanz. 

Diskussionen um Wahlmodus 
Grössere Diskussionen eigab der 

Wahlmodus. Die Pfarrei Bendern 
besitzt von altersher das Wahlrecht. 
Die Pfarrbestellungskommission 
sprach sich dafür aus, dass der Ge­
meinderat und Kirchenrat aus einem 
Dreiervorschlag auswählen könne. 
Nachdem dieser Modus auch ihl 
Bistum Chur schon lange nicht mehr 

Alle GR-Protokolle unter 

www. V O L K S I U T T . i i  

Ab Herbst neuer Pfarrer in Bändern: Der 32-jXtirlge Mesner Kaplan Roland Casutt 

so praktiziert wird, sondern die Ge­
meinde jeweils nur nach einem vor­
besprochenen Einervorschlag wählt, 
zeichnete sich zunächst keine 
schnelle Lösung ab. Schliesslich be­
harrte die Pfarrbestellungskommis­
sion darauf, dass die Pfarrstelle von 
Bendem bei allen in Liechtenstein 
inkardinierten und wohnhaften 
Geistlichen (unter dem 60. Lebens­
jahr) zur Bewerbung ausgeschrieben 
wird, was dann auch so erfolgte. 
Nach Vorlage der Rückmeldungen 
und der vorher aufgestellten Prämis­
sen durch die Pfarrerbestellungs­
kommission zeichnete sich mit Ro­
land Casutt ein Kandidat ab, der 
auch vom Erzbischof in Vorschlag 
gebracht wurde. Der Kandidat wur­
de in der Folge an die Gemeinderats­
sitzung vom 22. Juni 2005 eingela­
den. Roland Casutt stellte sich an 
dieser Sitzung auf sehr angenehme 
Art und Weise vor, wo er auch heikle 
und sensible Fragen in besonnener 
und kompetenter Weise beantwortet 

hat. Der Gemeinderat und die anwe­
senden Kirchenratsmitglieder haben 
sich sonach einstimmig dafür ausge­
sprochen, Roland Casutt als Pfarrer 
von Bendern anzustellen, vorausge­
setzt, dass für Triesen wiederum eine 
befriedigende Lösung gefunden 
werden kann. 

Neuer Kaplan in Tklesen 
Diese Voraussetzung sei nun ge­

geben, heisst es im Gemeinderats­
protokoll. Wie Generalvikar Mar­
kus Walser gestern auf Völksblatt-
Anfrage sagte, habe das Erzbistum 
der Gemeinde Triesen einen 
Schweizer Jungpriester als neuen 
Kaplan vorgeschlagen, bisher aber 
noch keine Rückmeldung erhalten. 

«Neuanfang birgt Chancen» 
Im Gampriner Gemeinderatspro­

tokoll heisst es, man wolle den neu­
en Pfarrer Roland Casutt «ganz 
herzlich bei uns in Bendern-Gam-
prin willkommen heissen. Jeder 

Neuanfang birgt Chancen in sich. 
Diese wollen wir nutzen und ganz 
im Sinne unserer Pfarrei und unse­
res Pfarreilebens Roland Casutt bei 
uns herzlich und ohne Vorurteile 
aufnehmen». 
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Auf Schless Vaduz: HiHHchkaltsbasiidi bei S. D. Erbprinz Alois. 

Österreichs AusssnmbiMerhi Ursula Piassalk wurde gestern in Vaduz 
auch wem Regierungschef Otmar Haeler empfangen. 


